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Presseinformation 

Nach über 100 Jahren endet die Ära der 
Steinkohleverstromung in Werne 

 

 Letzter Steinkohlenblock im Gersteinwerk stillgelegt 

 Sozialverträglich: Mitarbeiter wechseln Bereich oder gehen in 
Altersteilzeit, 11 Kollegen bleiben am Standort 

 2 Erdgas-Kombiblöcke und 2 Vorschalt-Gasturbinen mit rund 
1.000 MW Leistung bleiben im Einsatz 
 

Essen, 29. März 2019 
 

RWE Generation hat den mit Steinkohle befeuerten Teil von Kombiblock K (genannt K2) des 
Gersteinwerks in Werne stillgelegt. Am Freitag um 12:36 Uhr fuhren Mitarbeiter der Frühschicht 
die 620-Megawatt-Anlage ein letztes Mal herunter und trennten sie endgültig vom Stromnetz.  
 
Damit endet die mehr als 100-jährige Ära der Steinkohle-Verstromung am Standort Werne, die 
1917 mit zwei 10-Megawatt-Turbogeneratoren begann. Seit seiner Inbetriebnahme am 
24. Oktober 1984 hat Block K2 knapp 125 Terawattstunden Strom erzeugt. Mit dieser 
Strommenge könnten alle Haushalte Kölns mehr als 99 Jahre lang sicher mit Strom versorgt 
werden. 
 
2015 war es RWE Generation durch Einsparungen, die Modernisierung der Leittechnik und 
verbesserte Prozesse gelungen, dem Kraftwerk eine wirtschaftliche Perspektive über das Jahr 
2017 hinaus zu sichern. Doch 2019 erforderliche Investitionen für die turnusmäßige Revision 
des letzten Steinkohlenblocks ließen einen weiteren wirtschaftlichen Betrieb nicht zu. 
 

Dr. Christoph Schlechter, Leiter des Kraftwerksstandortes Werne, ist wichtig, dass für seine 

Mitarbeiter gesorgt ist: „Das Betriebsende von Block K2 war lange geplant. Daher konnten wir 

den Stellenabbau am Gersteinwerk in enger Abstimmung mit den Mitbestimmungsgremien 

sozialverträglich organisieren. Für die rund 140 betroffenen Mitarbeiter haben wir Stellen in 

anderen RWE-Bereichen gefunden oder Altersteilzeit-Regelungen getroffen. Allein zum 

Jahresbeginn sind 13 Mitarbeiter aus Werne an andere RWE-Standorte gewechselt – die 

meisten davon zum Kraftwerk Ibbenbüren.“ 

 

Die Arbeiten zur Trockenlegung und Sicherung der Anlage sowie der Umbau der Kraftwerks-

Infrastruktur auf einen Betrieb ohne den Steinkohleblock sind spätestens 2020 abgeschlossen. 

Nach einer Übergangsphase, in der zahlreiche Mitarbeiter in Altersteilzeit gehen, verbleiben ab 

2021 nur noch 11 Mitarbeiter am Standort.  

 
Strom wird im Gersteinwerk aber weiterhin erzeugt: Die Erdgas-Kombiblöcke F und G sowie die 
Vorschaltgasturbinen I1 und K1 bleiben bis mindestens Ende 2021 in Betrieb. Insgesamt verfügt 
das Gersteinwerk damit noch über rund 1.000 Megawatt Erzeugungsleistung. 
 
Für Rückfragen: Olaf Winter 
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Über die RWE Generation SE 

Die RWE Generation SE, Essen, verantwortet innerhalb des RWE Konzerns die Stromerzeugung mit Gas, 

Steinkohle, Wasserkraft und Biomasse. Das Unternehmen vereint unter seinem Dach die Expertise von 

etwa 2.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  in Deutschland, Großbritannien, den Niederlanden und der 

Türkei. Gemeinsam betreiben sie Kraftwerke mit einer Gesamtleistung von rund 25 Gigawatt. Die Anlagen 

tragen mit ihrer gesicherten und flexiblen Leistung dazu bei, dass die Versorgung im europäischen 

Stromnetz auch bei stetig wachsendem Beitrag der von Natur aus volatilen erneuerbaren Energien 

jederzeit zuverlässig funktioniert.  
 
 
RWE möchte Sie gerne weiterhin nach Einführung der DSGVO über aktuelle Themen der RWE in 
Form einer Pressemitteilung informieren und Sie hierzu elektronisch kontaktieren. Wir informieren Sie 
hiermit, dass sich unsere Datenschutzbestimmungen geändert haben. Personenbezogene Daten, die 
wir für den Versand erheben, speichern und verarbeiten, werden Dritten nicht zur Verfügung gestellt. 
Die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgte freiwillig. Sie sind berechtigt, diese Nutzung 
jederzeit zu untersagen. Sie haben jederzeit das Recht, von uns unentgeltlich Auskunft über die von 
Ihnen gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen sowie der Verarbeitung oder Nutzung 
Ihrer Daten zu widersprechen. Sollten Sie kein Interesse an dem weiteren Erhalt der Pressemitteilung 
haben, teilen Sie uns dies bitte unter datenschutz-kommunikation@rwe.com mit. Ihre Daten werden 
sodann aus unserem System genommen und Sie erhalten keine weiteren diesbezüglichen 
Pressemitteilungen von uns.  
Fragen zu unseren Datenschutzbestimmungen richten Sie bitte an datenschutz@rwe.com 
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